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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die letzten Mona-
te waren turbu-
lent. Die Corona 
Pandemie ist nach 
wie vor belastend 
für Groß und 
Klein. Was wir seit 
zwei Jahren tun: 
Hoffen, dass end-
lich ein Ende in 
Sicht ist. Die Hoffnung gebe ich kei-
nesfalls auf und ich lege auch Ihnen 
Hoffnung ins Herz.  
Machen Sie doch mit der neuen Aus-
gabe „Aus dem Rathaus“ eine kleine 
Pause vom Alltag. Vielleicht können 
Sie auch die ersten Sonnenstrahlen in 
diesem Jahr genießen.  
In diesem Blatt erwartet Sie:  
Im Herbst konnten wir ganz besonde-
re Persönlichkeiten mit der Schwab-
hauser Bürgermedaille auszeichnen; 
der Gemeinderat hat den Haushalt für 
das laufende Jahr beschlossen; ein 
tolles Projekt, der Gemeindefotoka-
lender, hat den Sozialfonds gefüllt 
und weil wir gerade beim Thema sind, 
die Sozialreferenten des Gemeindera-
tes stellen sich vor.  
Viel Spaß beim Lesen. 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Josef Baumgartner zum Altbürgermeister ernannt  
Gratulation zum 70. Geburtstag 

Josef Baumgartner wurde zum Altbürgermeister der Gemeinde 
Schwabhausen benannt. Zur Würdigung seiner besonderen Ver-
dienste um die Gemeinde Schwabhausen beschloss der Gemein-
derat Josef Baumgartner mit dem Titel des Altbürgermeisters aus-
zuzeichnen. Baumgartner war von Dezember 2011 bis Ende April 
2020 erster Bürgermeister der Gemeinde Schwabhausen. In seiner 
Amtszeit hat er zahlreiche Maßnahmen in sämtlichen Bereichen 
angestoßen, geplant und umgesetzt. Zu seinen größten Projekten 
gehörten der Neubau des Kinderhauses St. Michael, der Breit-
bandausbau in allen Ortsteilen, der Kanalanschluss Arnbach nach 
Markt Indersdorf, der Bau eines Geh– und Radweges entlang der S
-Bahn Schwabhausen Richtung Stetten/Puchschlagen usw.  
Übergeben wurde ihm die Urkunde in der Gemeinderatssitzung im 
vergangenen Februar. Bürgermeister Wolfgang Hörl richtete Wor-
te der Dankbarkeit an seinen Vorgänger: „Lieber Sepp, für dein 
großartiges Schaffen für die Gemeinde Schwabhausen danke ich 
dir im Namen des Gemeinderates sowie der gesamten Gemeinde 
und persönlich ganz herzlich. Es ist mir eine Ehre, dir die Urkunde 
zum Altbürgermeister überreichen zu dürfen.“  
In dieser Sitzung wurde Josef Baumgartner gleich zweimal gefei-
ert. Denn wenige Tage zuvor wurde der Altbürgermeister 70 Jahre. 
Hörl beglückwünschte den Jubilar im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen und überreichte ein Geschenk.  

Bürgermeister Wolfgang Hörl überreicht seinem Vorgänger Josef Baumgartner die Urkunde 
zum Altbürgermeister. Auch Baumgartners Ehefrau Christine war zur Ehrenstunde herzlich 
eingeladen.         Foto: Roswitha Höltl 
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Sitzungstermine 
2022 

 
Die Sitzungen beginnen 

um 19:30 Uhr.  
 

Aufgrund der Corona-
Pandemie kann es sein, 
dass Sitzungen nicht im 

Rathaus stattfinden.  
Bitte beachten Sie hierzu 

die öffentlichen  
Bekanntmachungen.  

 
Gemeinderat 

 
29.03.2022 
03.05.2022 
31.05.2022 
28.06.2022 

 
Bau– und Umwelt-

ausschuss 
 

08.03.2022 
05.04.2022 
17.05.2022 
21.06.2022 

IMPRESSUM 
 

Herausgeber 
Gemeinde Schwabhausen 

Münchener Straße 12 
85247 Schwabhausen 
Telefon: 08138/9325 0 
Telefax: 08138/9325 16 

E-Mail:  gemeinde@ 
schwabhausen.de 

 
Verantwortlich 
Wolfgang Hörl,  

Erster Bürgermeister 
 

Infoblattredaktion 
Wolfgang Hörl,  

Kristin Fischhaber 
 

Fotos 
wenn nicht anders  

vermerkt:  
Gemeinde Schwabhausen 

Altpapier– und  
Altkleidersammlungen 

Die Sanierung der Heinrich-Loder-Halle 
startet in diesem Jahr mit einer  

Vollsperrung der Halle  
vom 30. Mai bis 12. September 2022.  

Während dieser Zeit ist keine Hallennut-
zung möglich. Ab dem 13. September 
2022 wird die Halle im laufenden Betrieb 
saniert. Das heißt, die Sportflächen sind 
vorerst wieder verfügbar, jedoch mit Ein-
schränkungen, wie z.B. Sperrung der Um-
kleidekabinen. 

Einschreibung in den Kindertagesstätten 
für das Betreuungsjahr 2022/2023 

 Anmeldung Tag der offenen Tür 

Denk mit!  
Krippe, 

Kindergarten 
und Hort 

 

Online-Anmeldung beim 
Träger unter  
www.denk-mit.de   

Schnuppertermine telefonisch 
vereinbaren 
Krippe: 08138/6666 800  
Hort: 08138/6666 800  
Kindergarten: 08138/6975 642  

Montessori-
Kinderhaus 

Arnbach 

22.03.2022, 8.30-11.30 Uhr 
23.03.2022, 15-18 Uhr 

17.03.2022, 14-19:30 Uhr 

Naturkinder-
garten 

Nach telefonischer Verein-
barung 
Tel 08138/992194  

Schnuppertermine telefonisch 
vereinbaren 

St. Michael-
Kinderhaus 

15.03.2022, 8-12 und 
14.30-17 Uhr 

11.03.2022 

Schwabhauser Grundschüler sind Lebensmittelretter 
Besuch der Bayerischen Landwirtschaftsministerin 

Foto: Grundschule Schwabhausen 

Sperrung der  
Heinrich-Loder-Halle  

Die Freiwillige Feuerwehr 
Schwabhausen und der TSV 
Arnbach sammeln Altpapier 
sowie die Freiwillige Feuerwehr 
Oberroth Altkleider an folgen-
den Tagen: 

09. April 2022 
11. Juni 2022 

13. August 2022 
08. Oktober 2022 

10. Dezember 2022 
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Um das bestehende Wasserleitungsnetz auf den neuesten 
Stand zu bringen, wurde 2018 ein Generalsanierungskonzept 
entwickelt. In diesem werden die notwendigen Verbesserun-
gen an den Wasserleitungen in Prioritäten dargestellt. Die Ge-
meinde Schwabhausen hat in den letzten Jahren bereits einige 
Maßnahmen verwirklichen können. Zuletzt die Neuverlegung 
der Wasserleitung im gesamten Ortsteil Rumeltshausen. Für 
das Jahr 2022 ist die Neuverlegung der Wasserleitung für den 
Bereich nördliche Arnbacher Straße, Herbst- und Römerstraße 
geplant. Die bisherige Wasserleitung verläuft Großteils in pri-
vatem Grund. Hier sind zum Teil die genaue Lage und das ver-
baute Material unbekannt. Die neue Wasserleitung soll kom-
plett im öffentlichen Straßengrund entlang der Arnbacher 
Straße verlaufen. Die bisherigen Leitungen sollen durch lang-
lebige Gussleitungen ausgetauscht werden. Ein neuer Ring-
schluss bis zur bestehenden Leitung am Wertstoffhof soll si-
cherstellen, dass im Falle eines Wasserrohrbruches Gebietstei-
le weiterversorgt werden können. Für eventuelle Unannehm-
lichkeiten, die durch die Baumaßnahmen entstehen, möchten 
wir uns bereits jetzt entschuldigen und danken Ihnen für Ihr 
Verständnis. 

Sanierung des Wasserleitungsnetzes  
der Gemeinde Schwabhausen  

 

Seit knapp 2 Jahren beinhaltet das Ge-
meindeinformationsblatt auch eine Seite, 
die rein über Umweltthemen in Schwab-
hausen berichtet. In diesem Infoblatt wur-
de die Seite rausgenommen, weil etwas 
Größeres in Planung ist:  
Freuen Sie sich auf eine eigene Sonderaus-
gabe zum Thema Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit in der Gemeinde Schwab-
hausen, die im Mai 2022 erscheinen wird! 
 
 
Erraten Sie was 
das sein könnte?  
Die Auflösung 
lesen Sie in der 
Sonderausgabe 
für Umwelt-
schutz und Nach-
haltigkeit. 

Umweltschutz & Nachhaltigkeit  
in Schwabhausen 

Die Abwasserbeseitigung ist eine sogenannte „kostenrechnende Einrichtung“ der Gemeinde. Zu dieser Ein-
richtung gehören u. a. die Kanäle und Abwasserleitungen, Regenrückhaltebecken, die Pumpstationen sowie 
die Kläranlage in Arnbach. Die bisherigen Gebühren waren für den Zeitraum von 2018 bis 2021 kalkuliert. 
Spätestens alle vier Jahre muss eine Überprüfung der Gebühren erfolgen. Dies wurde mit einer Neukalkulati-
on berücksichtigt und die Gebühren für den Zeitraum von 2022 bis 2025 neu berechnet. Damit ist ein nahtlo-
ser Übergang vom Vorgängerkalkulationszeitraum möglich. Nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) hat 
die Gemeinde ein sog. Kostendeckungsgebot zu erfüllen, d. h. sie muss von den Benutzern der Einrichtung 
kostendeckende Abgaben erheben. Zu den umlagefähigen Kosten gehören neben laufenden Beträgen für 
den Betrieb wie z. B. Personal, Strom und Reparaturen auch die Kapitalkosten (kalk. Abschreibung und Verzin-
sung). Dabei wird das eingesetzte Kapital über die Laufzeit der Anlagen linear abgeschrieben und verzinst. Für 
den neuen Kalkulationszeitraum wird im Bereich des Schmutzwassers mit Gesamtkosten in Höhe von 
3.621.053€ bei insgesamt 1.110.000m³ gerechnet. Beim Niederschlagswasser fallen an Kosten voraussichtlich 
1.289.143,00€ an, die sich auf 1.028.000m² verteilen. Dadurch ergeben sich folgende neue Gebührensätze: 

Die Erhöhung der Gebühren ist überwiegend in den anstehenden Unterhaltungsmaßnahmen der Abwasserka-
näle begründet. Aufgrund des Alters der Leitungen besteht ein nicht unerheblicher Sanierungsbedarf. Hinzu 
kommt, dass die Bürgerinnen und Bürger immer sparsamer mit dem Wasser umgehen und dadurch der 
Frischwasserverbrauch sinkt. Dies hat zur Folge, dass die entstehenden Kosten auf weniger Einheiten aufge-
teilt werden, was eine Gebührensteigerung bedeutet. Mit dem Abrechnungsbescheid der Abwassergebühren 
2021 im Frühjahr 2022 erhalten die Nutzer auch die Vorauszahlung für 2022 mitgeteilt. Die Vorauszahlung 
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Aus dem Rathaus 
Bürgerehrung im Herbst 2021 

Edeltraud Lachner, Hildegard Schuster und Heinrich Loderer erhielten  
die Bürgermedaille der Gemeinde Schwabhausen 

Drei überaus engagierten Personen aus der Gemeinde Schwabhausen wurde im Rahmen einer Feierstunde im 
Herbst 2021 die Bürgermedaille verliehen.   
 

Hildegard Schuster ist Mitglied in zahlreichen örtlichen Vereinen. Ihr ehrenamtliches Engagement ist überwäl-
tigend. Bekannt ist sie auch für ihr Organisationstalent, das sie jährlich beim beliebten Bürgerfest auf der Lud-
wig-Thoma-Wiese beweist. Einen weiteren Fixpunkt im Kalender haben ihr die Schwabhauser zu verdanken: 
Den Christkindlmarkt hat Hildegard Schuster jahrelang organisiert. Dem Schwabhauser Gemeinderat gehörte 
Hildegard Schuster von 1990 bis 2014 an. In dieser Zeit hat sie mit ihrer Zielstrebigkeit und ihrem unbendigen 
Willen viel in Bewegung gesetzt. 
 

Heinrich Loderer beweist in diversen Vereinen seine Hilfsbereitschaft sowie ehrenamtliches Engagement. Als 
Gründungsmitglied von vielen Vereinen hat er einige Projekte und Organisationen ins Leben gerufen. Im Rah-
men der Geschichtswerkstatt organisierte er bereits eine Ausstellung im Rathaus und sorgt dafür, dass das 
Damals nicht vergessen wird. Seine kommunalpolitische Karriere begann im Jahr 1988, als er für die CSU 
Schwabhausen in den Gemeinderat gerückt ist. Viele Jahre war er Vorsitzender der CSU-Fraktion und bis 2014 
in den verschiedensten Ausschüssen des Gemeinderates. 
 

Edeltraud Lachner wurde u.a. für ihren jahrzehntelangen Einsatz im Sportverein TSV Arnbach ausgezeichnet. 
Hier war sie bereits in diversen verantwortlichen Positionen aktiv und seit 15 Jahren ist sie Vorsitzende des 
Vereins. Außerdem war Edeltraud Lachner stolze 20 Jahre Mitglied im Schwabhauser Gemeinderat und davon 
14 Jahre lang zweite Bürgermeisterin. An der Erstellung der Arnbacher Dorfchronik war sie maßgeblich betei-
ligt und auch für die Belange der Senioren hat sie sich stellvertretend für die Gemeinde Schwabhausen im Se-
niorenbeirat des Landkreises Dachau eingesetzt. 
 

Bürgermeister Wolfgang Hörl bedankte sich im Namen der Gemeinde Schwabhausen, des Gemeinderates 
und auch persönlich bei den drei Ehrengästen und überreichte als Zeichen der Wertschätzung die Schwab-
hauser Bürgermedaille. 

Die Ehrengäste (v.l.n.r.) Hildegard Schuster, Heinrich Loderer und Edeltraud Lachner mit Bürgermeister Wolfgang Hörl.        Foto: Roswitha Höltl 
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Alexander Thoma ist Fachkraft für öffentliches Baurecht 

Alexander Thoma hat die Weiterbildung zur Fachkraft 
für öffentliches Baurecht erfolgreich abgeschlossen. 
Die berufsbegleitende Fortbildung bei der Bayerischen 
Verwaltungsschule ging über zwei Jahre. Während 
dieser Zeit erlernte Alexander Thoma in mehreren Mo-
dulen u.a. die Aufstellung eines Bebauungsplanes, die 
planungsrechtliche Beurteilung von Vorhaben sowie 
die Bauantragsprüfung durch die Gemeinde. Thomas 
Praxiserfahrungen im Bauamt halfen ihm beim Erler-
nen der theoretischen Weiterbildungsinhalte.  
Alexander Thoma startete seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten im September 2014 bei der 
Gemeinde Schwabhausen. Nach seiner Ausbildung 
wurde er im Bauamt eingesetzt. Kurze Zeit später wur-
de seine Unterstützung auch in der Finanzabteilung, 
genauer im Gebäudemanagement, benötigt. Seitdem 
arbeitet Alexander Thoma in beiden Abteilungen.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl ist stolz auf seinen Mit-

arbeiter: „Alex ist ein echter Allrounder. Er kümmert sich um gemeindliche Bauangelegenheiten und zugleich 
um den Unterhalt gemeindlicher Gebäude und Grundstücke, die in der Finanzabteilung angesiedelt sind. Ich 
bin sehr froh, so vielseitig einsetzbare und engagierte Mitarbeiter wie Alex zu haben.“ 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert Alexander Thoma zum erfolgrei-
chen Abschluss der Weiterbildung „Fachkraft für öffentliches Baurecht“.  

Florian Scherf 
Foto: Roswitha Höltl 

Fritz Büchler 
Foto: Roswitha Höltl 

! Bitte vormerken ! 
 

Bayernweite Aktionswoche  "Zu Hause daheim"  
Freitag, 6. Mai 2022,  ab 15 Uhr 

 im evangelischen Gemeindezentrum Schwabhausen 
 

Rund um die Demenz 
Tipps für betreuende Angehörige, Interessenten und 

Entscheidungsträger  
Anmeldung erbeten in der Gemeindeverwaltung bei 

Katja Gebell (Tel. 08138/9325-15)  

Die Sozialreferenten der Gemeinde stellen sich vor 
Vom Gemeinderat wurden Florian Scherf (CSU) und 
Fritz Büchler (UBV) zu Sozialreferenten bestellt.  
Die Sozialreferenten sollen helfen, das soziale Ange-
bot im Gemeindegebiet für alle Bevölkerungsgrup-
pen zu verbessern. Zu ihren Aufgaben zählt die Kon-
taktpflege zu sozial tätigen Vereinen und Institutio-
nen. Und sie unterstützen die Seniorenbeauftragte, 
den Behindertenbeauftragten und die Verwaltung 
u.a. bei der Organisation von Hilfsaktionen und sozi-
alen Veranstaltungen.  
Das Hauptaugenmerk der aktuellen Wahlperiode 
liegt auf der Neuausrichtung der Nachbarschaftshilfe 
und auf der Daueraufgabe, in der Gemeinde selbst-
bestimmtes Wohnen bis ins hohe Alter zu ermögli-
chen. Auch die Begehungen zur Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum mit verschiedenen Fachleuten 
und die "runden Tische" örtlicher Engagierter wer-
den nun wieder aufgenommen.  
Die Sozialreferenten freuen sich über engagierte 
Mitstreiter und auf Ihre Anregungen und Rückmel-
dungen. 
 
Kontakt der Sozialreferenten 
E-Mail: sozialreferent@schwabhausen.de  
Tel.: 0151/56309539 
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626,80 Euro an den Sozialfonds übergeben 
Schwabhauser Gemeindefotokalender 2022 

626,80€ konnten als Reinerlös des Schwabhauser Fo-
tokalenders dem Sozialfonds der Gemeinde zugeführt 
werden. Der Sozialfonds unterstützt Bedürftige aus 
der gesamten Gemeinde Schwabhausen finanziell.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl berichtet: „Die Idee des 
Gemeindefotokalenders ist Ende des Jahres 2020 ent-
standen, als uns die Corona-Pandemie fest im Griff 
hatte und unser beliebter Christkindlmarkt nicht statt-
finden konnte. Bekannterweise fließen die Einnahmen 
hieraus in den Sozialfonds. Aber ohne Christkindl-
markt gab es auch kein Geld für den Sozialfonds. Im 
vergangenen Jahr schickten uns Hobbyfotografen und 
Fotobegeisterte ihre wunderschönen Bilder aus der 
Gemeinde. So konnte Schwabhausen und seine Ort-
steile zu jeder Jahreszeit bildlich festgehalten werden. 
Die schönsten und passendsten Fotos sehen Sie im 
Gemeindefotokalender 2022. An dieser Stelle bedanke 
ich mich ganz herzlich bei Allen, die uns ihre wunderbaren Fotos zugeschickt und zur Verfügung gestellt ha-
ben. Dieser Kalender ist ein Produkt VON Schwabhauser FÜR Schwabhauser.“  
Die Kalender wurden überwiegend über Fensterverkäufe am Rathaus an die Bürgerinnen und Bürger verteilt. 
Die Corona bedingte Schließung des Rathauses und Bürgerbüros sowie die erneute Absage des Christkindl-
marktes im letzten Jahr erschwerte den Verkauf. „Wir sind sehr stolz, dass trotz der erschwerten Bedingungen 
eine schöne Summe gespendet werden konnte. Nun hoffen wir aber sehr, dass es in diesem Jahr wieder nor-
mal weiter geht und Feste, wie z. B. der Christkindlmarkt stattfinden können“, wünscht sich Bürgermeister 
Wolfgang Hörl. 

Finanzen fürs laufende Jahr vom Gemeinderat beschlossen 
Bürgermeister Wolfgang Hörl spricht von einem 
„Investitionszug, der Fahrt aufnimmt“. 
Größere Posten der geplanten Investitionen und In-
vestitionsfördermaßnahmen sind unter anderem: 
• Ausstattung der Kinderspielplätze und Errichtung 
Skater-/Pumptreckanlage 280.000€  

• Sanierung/Erweiterung der Heinrich-Loder-Halle  
2,1 Mio.€  

• Geothermiefeld am Sportgelände 260.000€ 
• Erweiterung des gemeindlichen Bauhofs 520.000€  
• Neubau JUZ/Schützen Gebäude im unteren Bereich 
des Bauhofes 580.000€ 

• Umbau Pumpstation Rothhof 230.000€ 
• Planung und Rückbau der Kläranlage 115.000€  
• Ausbau Breitbandversorgung 150.000€ 
• Generalsanierung der Wasserversorgung 1,29 Mio.€ 
• Wasserversorgungsanlagen Kreditaufnahmen  
3,2 Mio.€  

• Erwerb von Grundstücken 745.000€ angesetzt 
• Planungskosten Neubau Ringstraße 100.000€ 

Die Kreisumlage, die die Gemeinde Schwabhausen 
an den Landkreis Dachau abgeben muss, stellt den 
größten Ausgabenpunkt im Verwaltungshaushalt mit 
3.869.500€ dar.  
Steuereinnahmen sind im Haushalt 2022 von knapp 
8,33 Mio.€ eingeplant.  

V.l.n.r.: Bürgermeister Wolfgang Hörl mit Mitarbeiterin Kristin Fischhaber, 
die das Projekt Gemeindefotokalender organisiert hat sowie Sozialreferent 
Florian Scherf.                  Foto: Roswitha Höltl 
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Steuereinnahmen sind im Haushalt 2022 von knapp 
8,33 Mio.€ eingeplant.  

V.l.n.r.: Bürgermeister Wolfgang Hörl mit Mitarbeiterin Kristin Fischhaber, 
die das Projekt Gemeindefotokalender organisiert hat sowie Sozialreferent 
Florian Scherf.                  Foto: Roswitha Höltl 
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Aus dem Rathaus 
Bürgerehrung im Herbst 2021 

Edeltraud Lachner, Hildegard Schuster und Heinrich Loderer erhielten  
die Bürgermedaille der Gemeinde Schwabhausen 

Drei überaus engagierten Personen aus der Gemeinde Schwabhausen wurde im Rahmen einer Feierstunde im 
Herbst 2021 die Bürgermedaille verliehen.   
 

Hildegard Schuster ist Mitglied in zahlreichen örtlichen Vereinen. Ihr ehrenamtliches Engagement ist überwäl-
tigend. Bekannt ist sie auch für ihr Organisationstalent, das sie jährlich beim beliebten Bürgerfest auf der Lud-
wig-Thoma-Wiese beweist. Einen weiteren Fixpunkt im Kalender haben ihr die Schwabhauser zu verdanken: 
Den Christkindlmarkt hat Hildegard Schuster jahrelang organisiert. Dem Schwabhauser Gemeinderat gehörte 
Hildegard Schuster von 1990 bis 2014 an. In dieser Zeit hat sie mit ihrer Zielstrebigkeit und ihrem unbendigen 
Willen viel in Bewegung gesetzt. 
 

Heinrich Loderer beweist in diversen Vereinen seine Hilfsbereitschaft sowie ehrenamtliches Engagement. Als 
Gründungsmitglied von vielen Vereinen hat er einige Projekte und Organisationen ins Leben gerufen. Im Rah-
men der Geschichtswerkstatt organisierte er bereits eine Ausstellung im Rathaus und sorgt dafür, dass das 
Damals nicht vergessen wird. Seine kommunalpolitische Karriere begann im Jahr 1988, als er für die CSU 
Schwabhausen in den Gemeinderat gerückt ist. Viele Jahre war er Vorsitzender der CSU-Fraktion und bis 2014 
in den verschiedensten Ausschüssen des Gemeinderates. 
 

Edeltraud Lachner wurde u.a. für ihren jahrzehntelangen Einsatz im Sportverein TSV Arnbach ausgezeichnet. 
Hier war sie bereits in diversen verantwortlichen Positionen aktiv und seit 15 Jahren ist sie Vorsitzende des 
Vereins. Außerdem war Edeltraud Lachner stolze 20 Jahre Mitglied im Schwabhauser Gemeinderat und davon 
14 Jahre lang zweite Bürgermeisterin. An der Erstellung der Arnbacher Dorfchronik war sie maßgeblich betei-
ligt und auch für die Belange der Senioren hat sie sich stellvertretend für die Gemeinde Schwabhausen im Se-
niorenbeirat des Landkreises Dachau eingesetzt. 
 

Bürgermeister Wolfgang Hörl bedankte sich im Namen der Gemeinde Schwabhausen, des Gemeinderates 
und auch persönlich bei den drei Ehrengästen und überreichte als Zeichen der Wertschätzung die Schwab-
hauser Bürgermedaille. 

Die Ehrengäste (v.l.n.r.) Hildegard Schuster, Heinrich Loderer und Edeltraud Lachner mit Bürgermeister Wolfgang Hörl.        Foto: Roswitha Höltl 
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Alexander Thoma ist Fachkraft für öffentliches Baurecht 

Alexander Thoma hat die Weiterbildung zur Fachkraft 
für öffentliches Baurecht erfolgreich abgeschlossen. 
Die berufsbegleitende Fortbildung bei der Bayerischen 
Verwaltungsschule ging über zwei Jahre. Während 
dieser Zeit erlernte Alexander Thoma in mehreren Mo-
dulen u.a. die Aufstellung eines Bebauungsplanes, die 
planungsrechtliche Beurteilung von Vorhaben sowie 
die Bauantragsprüfung durch die Gemeinde. Thomas 
Praxiserfahrungen im Bauamt halfen ihm beim Erler-
nen der theoretischen Weiterbildungsinhalte.  
Alexander Thoma startete seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten im September 2014 bei der 
Gemeinde Schwabhausen. Nach seiner Ausbildung 
wurde er im Bauamt eingesetzt. Kurze Zeit später wur-
de seine Unterstützung auch in der Finanzabteilung, 
genauer im Gebäudemanagement, benötigt. Seitdem 
arbeitet Alexander Thoma in beiden Abteilungen.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl ist stolz auf seinen Mit-

arbeiter: „Alex ist ein echter Allrounder. Er kümmert sich um gemeindliche Bauangelegenheiten und zugleich 
um den Unterhalt gemeindlicher Gebäude und Grundstücke, die in der Finanzabteilung angesiedelt sind. Ich 
bin sehr froh, so vielseitig einsetzbare und engagierte Mitarbeiter wie Alex zu haben.“ 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert Alexander Thoma zum erfolgrei-
chen Abschluss der Weiterbildung „Fachkraft für öffentliches Baurecht“.  

Florian Scherf 
Foto: Roswitha Höltl 

Fritz Büchler 
Foto: Roswitha Höltl 

! Bitte vormerken ! 
 

Bayernweite Aktionswoche  "Zu Hause daheim"  
Freitag, 6. Mai 2022,  ab 15 Uhr 

 im evangelischen Gemeindezentrum Schwabhausen 
 

Rund um die Demenz 
Tipps für betreuende Angehörige, Interessenten und 

Entscheidungsträger  
Anmeldung erbeten in der Gemeindeverwaltung bei 

Katja Gebell (Tel. 08138/9325-15)  

Die Sozialreferenten der Gemeinde stellen sich vor 
Vom Gemeinderat wurden Florian Scherf (CSU) und 
Fritz Büchler (UBV) zu Sozialreferenten bestellt.  
Die Sozialreferenten sollen helfen, das soziale Ange-
bot im Gemeindegebiet für alle Bevölkerungsgrup-
pen zu verbessern. Zu ihren Aufgaben zählt die Kon-
taktpflege zu sozial tätigen Vereinen und Institutio-
nen. Und sie unterstützen die Seniorenbeauftragte, 
den Behindertenbeauftragten und die Verwaltung 
u.a. bei der Organisation von Hilfsaktionen und sozi-
alen Veranstaltungen.  
Das Hauptaugenmerk der aktuellen Wahlperiode 
liegt auf der Neuausrichtung der Nachbarschaftshilfe 
und auf der Daueraufgabe, in der Gemeinde selbst-
bestimmtes Wohnen bis ins hohe Alter zu ermögli-
chen. Auch die Begehungen zur Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum mit verschiedenen Fachleuten 
und die "runden Tische" örtlicher Engagierter wer-
den nun wieder aufgenommen.  
Die Sozialreferenten freuen sich über engagierte 
Mitstreiter und auf Ihre Anregungen und Rückmel-
dungen. 
 
Kontakt der Sozialreferenten 
E-Mail: sozialreferent@schwabhausen.de  
Tel.: 0151/56309539 
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626,80 Euro an den Sozialfonds übergeben 
Schwabhauser Gemeindefotokalender 2022 

626,80€ konnten als Reinerlös des Schwabhauser Fo-
tokalenders dem Sozialfonds der Gemeinde zugeführt 
werden. Der Sozialfonds unterstützt Bedürftige aus 
der gesamten Gemeinde Schwabhausen finanziell.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl berichtet: „Die Idee des 
Gemeindefotokalenders ist Ende des Jahres 2020 ent-
standen, als uns die Corona-Pandemie fest im Griff 
hatte und unser beliebter Christkindlmarkt nicht statt-
finden konnte. Bekannterweise fließen die Einnahmen 
hieraus in den Sozialfonds. Aber ohne Christkindl-
markt gab es auch kein Geld für den Sozialfonds. Im 
vergangenen Jahr schickten uns Hobbyfotografen und 
Fotobegeisterte ihre wunderschönen Bilder aus der 
Gemeinde. So konnte Schwabhausen und seine Ort-
steile zu jeder Jahreszeit bildlich festgehalten werden. 
Die schönsten und passendsten Fotos sehen Sie im 
Gemeindefotokalender 2022. An dieser Stelle bedanke 
ich mich ganz herzlich bei Allen, die uns ihre wunderbaren Fotos zugeschickt und zur Verfügung gestellt ha-
ben. Dieser Kalender ist ein Produkt VON Schwabhauser FÜR Schwabhauser.“  
Die Kalender wurden überwiegend über Fensterverkäufe am Rathaus an die Bürgerinnen und Bürger verteilt. 
Die Corona bedingte Schließung des Rathauses und Bürgerbüros sowie die erneute Absage des Christkindl-
marktes im letzten Jahr erschwerte den Verkauf. „Wir sind sehr stolz, dass trotz der erschwerten Bedingungen 
eine schöne Summe gespendet werden konnte. Nun hoffen wir aber sehr, dass es in diesem Jahr wieder nor-
mal weiter geht und Feste, wie z. B. der Christkindlmarkt stattfinden können“, wünscht sich Bürgermeister 
Wolfgang Hörl. 

Finanzen fürs laufende Jahr vom Gemeinderat beschlossen 
Bürgermeister Wolfgang Hörl spricht von einem 
„Investitionszug, der Fahrt aufnimmt“. 
Größere Posten der geplanten Investitionen und In-
vestitionsfördermaßnahmen sind unter anderem: 
• Ausstattung der Kinderspielplätze und Errichtung 
Skater-/Pumptreckanlage 280.000€  

• Sanierung/Erweiterung der Heinrich-Loder-Halle  
2,1 Mio.€  

• Geothermiefeld am Sportgelände 260.000€ 
• Erweiterung des gemeindlichen Bauhofs 520.000€  
• Neubau JUZ/Schützen Gebäude im unteren Bereich 
des Bauhofes 580.000€ 

• Umbau Pumpstation Rothhof 230.000€ 
• Planung und Rückbau der Kläranlage 115.000€  
• Ausbau Breitbandversorgung 150.000€ 
• Generalsanierung der Wasserversorgung 1,29 Mio.€ 
• Wasserversorgungsanlagen Kreditaufnahmen  
3,2 Mio.€  

• Erwerb von Grundstücken 745.000€ angesetzt 
• Planungskosten Neubau Ringstraße 100.000€ 

Die Kreisumlage, die die Gemeinde Schwabhausen 
an den Landkreis Dachau abgeben muss, stellt den 
größten Ausgabenpunkt im Verwaltungshaushalt mit 
3.869.500€ dar.  
Steuereinnahmen sind im Haushalt 2022 von knapp 
8,33 Mio.€ eingeplant.  

V.l.n.r.: Bürgermeister Wolfgang Hörl mit Mitarbeiterin Kristin Fischhaber, 
die das Projekt Gemeindefotokalender organisiert hat sowie Sozialreferent 
Florian Scherf.                  Foto: Roswitha Höltl 
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Aus dem Rathaus 
Bürgerehrung im Herbst 2021 

Edeltraud Lachner, Hildegard Schuster und Heinrich Loderer erhielten  
die Bürgermedaille der Gemeinde Schwabhausen 

Drei überaus engagierten Personen aus der Gemeinde Schwabhausen wurde im Rahmen einer Feierstunde im 
Herbst 2021 die Bürgermedaille verliehen.   
 

Hildegard Schuster ist Mitglied in zahlreichen örtlichen Vereinen. Ihr ehrenamtliches Engagement ist überwäl-
tigend. Bekannt ist sie auch für ihr Organisationstalent, das sie jährlich beim beliebten Bürgerfest auf der Lud-
wig-Thoma-Wiese beweist. Einen weiteren Fixpunkt im Kalender haben ihr die Schwabhauser zu verdanken: 
Den Christkindlmarkt hat Hildegard Schuster jahrelang organisiert. Dem Schwabhauser Gemeinderat gehörte 
Hildegard Schuster von 1990 bis 2014 an. In dieser Zeit hat sie mit ihrer Zielstrebigkeit und ihrem unbendigen 
Willen viel in Bewegung gesetzt. 
 

Heinrich Loderer beweist in diversen Vereinen seine Hilfsbereitschaft sowie ehrenamtliches Engagement. Als 
Gründungsmitglied von vielen Vereinen hat er einige Projekte und Organisationen ins Leben gerufen. Im Rah-
men der Geschichtswerkstatt organisierte er bereits eine Ausstellung im Rathaus und sorgt dafür, dass das 
Damals nicht vergessen wird. Seine kommunalpolitische Karriere begann im Jahr 1988, als er für die CSU 
Schwabhausen in den Gemeinderat gerückt ist. Viele Jahre war er Vorsitzender der CSU-Fraktion und bis 2014 
in den verschiedensten Ausschüssen des Gemeinderates. 
 

Edeltraud Lachner wurde u.a. für ihren jahrzehntelangen Einsatz im Sportverein TSV Arnbach ausgezeichnet. 
Hier war sie bereits in diversen verantwortlichen Positionen aktiv und seit 15 Jahren ist sie Vorsitzende des 
Vereins. Außerdem war Edeltraud Lachner stolze 20 Jahre Mitglied im Schwabhauser Gemeinderat und davon 
14 Jahre lang zweite Bürgermeisterin. An der Erstellung der Arnbacher Dorfchronik war sie maßgeblich betei-
ligt und auch für die Belange der Senioren hat sie sich stellvertretend für die Gemeinde Schwabhausen im Se-
niorenbeirat des Landkreises Dachau eingesetzt. 
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Vereins. Außerdem war Edeltraud Lachner stolze 20 Jahre Mitglied im Schwabhauser Gemeinderat und davon 
14 Jahre lang zweite Bürgermeisterin. An der Erstellung der Arnbacher Dorfchronik war sie maßgeblich betei-
ligt und auch für die Belange der Senioren hat sie sich stellvertretend für die Gemeinde Schwabhausen im Se-
niorenbeirat des Landkreises Dachau eingesetzt. 
 

Bürgermeister Wolfgang Hörl bedankte sich im Namen der Gemeinde Schwabhausen, des Gemeinderates 
und auch persönlich bei den drei Ehrengästen und überreichte als Zeichen der Wertschätzung die Schwab-
hauser Bürgermedaille. 

Die Ehrengäste (v.l.n.r.) Hildegard Schuster, Heinrich Loderer und Edeltraud Lachner mit Bürgermeister Wolfgang Hörl.        Foto: Roswitha Höltl 
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Alexander Thoma ist Fachkraft für öffentliches Baurecht 

Alexander Thoma hat die Weiterbildung zur Fachkraft 
für öffentliches Baurecht erfolgreich abgeschlossen. 
Die berufsbegleitende Fortbildung bei der Bayerischen 
Verwaltungsschule ging über zwei Jahre. Während 
dieser Zeit erlernte Alexander Thoma in mehreren Mo-
dulen u.a. die Aufstellung eines Bebauungsplanes, die 
planungsrechtliche Beurteilung von Vorhaben sowie 
die Bauantragsprüfung durch die Gemeinde. Thomas 
Praxiserfahrungen im Bauamt halfen ihm beim Erler-
nen der theoretischen Weiterbildungsinhalte.  
Alexander Thoma startete seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten im September 2014 bei der 
Gemeinde Schwabhausen. Nach seiner Ausbildung 
wurde er im Bauamt eingesetzt. Kurze Zeit später wur-
de seine Unterstützung auch in der Finanzabteilung, 
genauer im Gebäudemanagement, benötigt. Seitdem 
arbeitet Alexander Thoma in beiden Abteilungen.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl ist stolz auf seinen Mit-

arbeiter: „Alex ist ein echter Allrounder. Er kümmert sich um gemeindliche Bauangelegenheiten und zugleich 
um den Unterhalt gemeindlicher Gebäude und Grundstücke, die in der Finanzabteilung angesiedelt sind. Ich 
bin sehr froh, so vielseitig einsetzbare und engagierte Mitarbeiter wie Alex zu haben.“ 

Bürgermeister Wolfgang Hörl gratuliert Alexander Thoma zum erfolgrei-
chen Abschluss der Weiterbildung „Fachkraft für öffentliches Baurecht“.  

Florian Scherf 
Foto: Roswitha Höltl 

Fritz Büchler 
Foto: Roswitha Höltl 

! Bitte vormerken ! 
 

Bayernweite Aktionswoche  "Zu Hause daheim"  
Freitag, 6. Mai 2022,  ab 15 Uhr 

 im evangelischen Gemeindezentrum Schwabhausen 
 

Rund um die Demenz 
Tipps für betreuende Angehörige, Interessenten und 

Entscheidungsträger  
Anmeldung erbeten in der Gemeindeverwaltung bei 

Katja Gebell (Tel. 08138/9325-15)  

Die Sozialreferenten der Gemeinde stellen sich vor 
Vom Gemeinderat wurden Florian Scherf (CSU) und 
Fritz Büchler (UBV) zu Sozialreferenten bestellt.  
Die Sozialreferenten sollen helfen, das soziale Ange-
bot im Gemeindegebiet für alle Bevölkerungsgrup-
pen zu verbessern. Zu ihren Aufgaben zählt die Kon-
taktpflege zu sozial tätigen Vereinen und Institutio-
nen. Und sie unterstützen die Seniorenbeauftragte, 
den Behindertenbeauftragten und die Verwaltung 
u.a. bei der Organisation von Hilfsaktionen und sozi-
alen Veranstaltungen.  
Das Hauptaugenmerk der aktuellen Wahlperiode 
liegt auf der Neuausrichtung der Nachbarschaftshilfe 
und auf der Daueraufgabe, in der Gemeinde selbst-
bestimmtes Wohnen bis ins hohe Alter zu ermögli-
chen. Auch die Begehungen zur Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum mit verschiedenen Fachleuten 
und die "runden Tische" örtlicher Engagierter wer-
den nun wieder aufgenommen.  
Die Sozialreferenten freuen sich über engagierte 
Mitstreiter und auf Ihre Anregungen und Rückmel-
dungen. 
 
Kontakt der Sozialreferenten 
E-Mail: sozialreferent@schwabhausen.de  
Tel.: 0151/56309539 
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626,80 Euro an den Sozialfonds übergeben 
Schwabhauser Gemeindefotokalender 2022 

626,80€ konnten als Reinerlös des Schwabhauser Fo-
tokalenders dem Sozialfonds der Gemeinde zugeführt 
werden. Der Sozialfonds unterstützt Bedürftige aus 
der gesamten Gemeinde Schwabhausen finanziell.  
Bürgermeister Wolfgang Hörl berichtet: „Die Idee des 
Gemeindefotokalenders ist Ende des Jahres 2020 ent-
standen, als uns die Corona-Pandemie fest im Griff 
hatte und unser beliebter Christkindlmarkt nicht statt-
finden konnte. Bekannterweise fließen die Einnahmen 
hieraus in den Sozialfonds. Aber ohne Christkindl-
markt gab es auch kein Geld für den Sozialfonds. Im 
vergangenen Jahr schickten uns Hobbyfotografen und 
Fotobegeisterte ihre wunderschönen Bilder aus der 
Gemeinde. So konnte Schwabhausen und seine Ort-
steile zu jeder Jahreszeit bildlich festgehalten werden. 
Die schönsten und passendsten Fotos sehen Sie im 
Gemeindefotokalender 2022. An dieser Stelle bedanke 
ich mich ganz herzlich bei Allen, die uns ihre wunderbaren Fotos zugeschickt und zur Verfügung gestellt ha-
ben. Dieser Kalender ist ein Produkt VON Schwabhauser FÜR Schwabhauser.“  
Die Kalender wurden überwiegend über Fensterverkäufe am Rathaus an die Bürgerinnen und Bürger verteilt. 
Die Corona bedingte Schließung des Rathauses und Bürgerbüros sowie die erneute Absage des Christkindl-
marktes im letzten Jahr erschwerte den Verkauf. „Wir sind sehr stolz, dass trotz der erschwerten Bedingungen 
eine schöne Summe gespendet werden konnte. Nun hoffen wir aber sehr, dass es in diesem Jahr wieder nor-
mal weiter geht und Feste, wie z. B. der Christkindlmarkt stattfinden können“, wünscht sich Bürgermeister 
Wolfgang Hörl. 

Finanzen fürs laufende Jahr vom Gemeinderat beschlossen 
Bürgermeister Wolfgang Hörl spricht von einem 
„Investitionszug, der Fahrt aufnimmt“. 
Größere Posten der geplanten Investitionen und In-
vestitionsfördermaßnahmen sind unter anderem: 
• Ausstattung der Kinderspielplätze und Errichtung 
Skater-/Pumptreckanlage 280.000€  

• Sanierung/Erweiterung der Heinrich-Loder-Halle  
2,1 Mio.€  

• Geothermiefeld am Sportgelände 260.000€ 
• Erweiterung des gemeindlichen Bauhofs 520.000€  
• Neubau JUZ/Schützen Gebäude im unteren Bereich 
des Bauhofes 580.000€ 

• Umbau Pumpstation Rothhof 230.000€ 
• Planung und Rückbau der Kläranlage 115.000€  
• Ausbau Breitbandversorgung 150.000€ 
• Generalsanierung der Wasserversorgung 1,29 Mio.€ 
• Wasserversorgungsanlagen Kreditaufnahmen  
3,2 Mio.€  

• Erwerb von Grundstücken 745.000€ angesetzt 
• Planungskosten Neubau Ringstraße 100.000€ 

Die Kreisumlage, die die Gemeinde Schwabhausen 
an den Landkreis Dachau abgeben muss, stellt den 
größten Ausgabenpunkt im Verwaltungshaushalt mit 
3.869.500€ dar.  
Steuereinnahmen sind im Haushalt 2022 von knapp 
8,33 Mio.€ eingeplant.  

V.l.n.r.: Bürgermeister Wolfgang Hörl mit Mitarbeiterin Kristin Fischhaber, 
die das Projekt Gemeindefotokalender organisiert hat sowie Sozialreferent 
Florian Scherf.                  Foto: Roswitha Höltl 
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
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und Bürgern sowie bei  
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und Organisationen, die 
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Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die letzten Mona-
te waren turbu-
lent. Die Corona 
Pandemie ist nach 
wie vor belastend 
für Groß und 
Klein. Was wir seit 
zwei Jahren tun: 
Hoffen, dass end-
lich ein Ende in 
Sicht ist. Die Hoffnung gebe ich kei-
nesfalls auf und ich lege auch Ihnen 
Hoffnung ins Herz.  
Machen Sie doch mit der neuen Aus-
gabe „Aus dem Rathaus“ eine kleine 
Pause vom Alltag. Vielleicht können 
Sie auch die ersten Sonnenstrahlen in 
diesem Jahr genießen.  
In diesem Blatt erwartet Sie:  
Im Herbst konnten wir ganz besonde-
re Persönlichkeiten mit der Schwab-
hauser Bürgermedaille auszeichnen; 
der Gemeinderat hat den Haushalt für 
das laufende Jahr beschlossen; ein 
tolles Projekt, der Gemeindefotoka-
lender, hat den Sozialfonds gefüllt 
und weil wir gerade beim Thema sind, 
die Sozialreferenten des Gemeindera-
tes stellen sich vor.  
Viel Spaß beim Lesen. 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Josef Baumgartner zum Altbürgermeister ernannt  
Gratulation zum 70. Geburtstag 

Josef Baumgartner wurde zum Altbürgermeister der Gemeinde 
Schwabhausen benannt. Zur Würdigung seiner besonderen Ver-
dienste um die Gemeinde Schwabhausen beschloss der Gemein-
derat Josef Baumgartner mit dem Titel des Altbürgermeisters aus-
zuzeichnen. Baumgartner war von Dezember 2011 bis Ende April 
2020 erster Bürgermeister der Gemeinde Schwabhausen. In seiner 
Amtszeit hat er zahlreiche Maßnahmen in sämtlichen Bereichen 
angestoßen, geplant und umgesetzt. Zu seinen größten Projekten 
gehörten der Neubau des Kinderhauses St. Michael, der Breit-
bandausbau in allen Ortsteilen, der Kanalanschluss Arnbach nach 
Markt Indersdorf, der Bau eines Geh– und Radweges entlang der S
-Bahn Schwabhausen Richtung Stetten/Puchschlagen usw.  
Übergeben wurde ihm die Urkunde in der Gemeinderatssitzung im 
vergangenen Februar. Bürgermeister Wolfgang Hörl richtete Wor-
te der Dankbarkeit an seinen Vorgänger: „Lieber Sepp, für dein 
großartiges Schaffen für die Gemeinde Schwabhausen danke ich 
dir im Namen des Gemeinderates sowie der gesamten Gemeinde 
und persönlich ganz herzlich. Es ist mir eine Ehre, dir die Urkunde 
zum Altbürgermeister überreichen zu dürfen.“  
In dieser Sitzung wurde Josef Baumgartner gleich zweimal gefei-
ert. Denn wenige Tage zuvor wurde der Altbürgermeister 70 Jahre. 
Hörl beglückwünschte den Jubilar im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen und überreichte ein Geschenk.  

Bürgermeister Wolfgang Hörl überreicht seinem Vorgänger Josef Baumgartner die Urkunde 
zum Altbürgermeister. Auch Baumgartners Ehefrau Christine war zur Ehrenstunde herzlich 
eingeladen.         Foto: Roswitha Höltl 
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Sitzungstermine 
2022 

 
Die Sitzungen beginnen 

um 19:30 Uhr.  
 

Aufgrund der Corona-
Pandemie kann es sein, 
dass Sitzungen nicht im 

Rathaus stattfinden.  
Bitte beachten Sie hierzu 

die öffentlichen  
Bekanntmachungen.  

 
Gemeinderat 

 
29.03.2022 
03.05.2022 
31.05.2022 
28.06.2022 

 
Bau– und Umwelt-

ausschuss 
 

08.03.2022 
05.04.2022 
17.05.2022 
21.06.2022 
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Altpapier– und  
Altkleidersammlungen 

Die Sanierung der Heinrich-Loder-Halle 
startet in diesem Jahr mit einer  

Vollsperrung der Halle  
vom 30. Mai bis 12. September 2022.  

Während dieser Zeit ist keine Hallennut-
zung möglich. Ab dem 13. September 
2022 wird die Halle im laufenden Betrieb 
saniert. Das heißt, die Sportflächen sind 
vorerst wieder verfügbar, jedoch mit Ein-
schränkungen, wie z.B. Sperrung der Um-
kleidekabinen. 

Einschreibung in den Kindertagesstätten 
für das Betreuungsjahr 2022/2023 

 Anmeldung Tag der offenen Tür 

Denk mit!  
Krippe, 

Kindergarten 
und Hort 

 

Online-Anmeldung beim 
Träger unter  
www.denk-mit.de   

Schnuppertermine telefonisch 
vereinbaren 
Krippe: 08138/6666 800  
Hort: 08138/6666 800  
Kindergarten: 08138/6975 642  

Montessori-
Kinderhaus 

Arnbach 

22.03.2022, 8.30-11.30 Uhr 
23.03.2022, 15-18 Uhr 

17.03.2022, 14-19:30 Uhr 

Naturkinder-
garten 

Nach telefonischer Verein-
barung 
Tel 08138/992194  

Schnuppertermine telefonisch 
vereinbaren 

St. Michael-
Kinderhaus 

15.03.2022, 8-12 und 
14.30-17 Uhr 

11.03.2022 

Schwabhauser Grundschüler sind Lebensmittelretter 
Besuch der Bayerischen Landwirtschaftsministerin 

Foto: Grundschule Schwabhausen 

Sperrung der  
Heinrich-Loder-Halle  

Die Freiwillige Feuerwehr 
Schwabhausen und der TSV 
Arnbach sammeln Altpapier 
sowie die Freiwillige Feuerwehr 
Oberroth Altkleider an folgen-
den Tagen: 

09. April 2022 
11. Juni 2022 

13. August 2022 
08. Oktober 2022 

10. Dezember 2022 
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Um das bestehende Wasserleitungsnetz auf den neuesten 
Stand zu bringen, wurde 2018 ein Generalsanierungskonzept 
entwickelt. In diesem werden die notwendigen Verbesserun-
gen an den Wasserleitungen in Prioritäten dargestellt. Die Ge-
meinde Schwabhausen hat in den letzten Jahren bereits einige 
Maßnahmen verwirklichen können. Zuletzt die Neuverlegung 
der Wasserleitung im gesamten Ortsteil Rumeltshausen. Für 
das Jahr 2022 ist die Neuverlegung der Wasserleitung für den 
Bereich nördliche Arnbacher Straße, Herbst- und Römerstraße 
geplant. Die bisherige Wasserleitung verläuft Großteils in pri-
vatem Grund. Hier sind zum Teil die genaue Lage und das ver-
baute Material unbekannt. Die neue Wasserleitung soll kom-
plett im öffentlichen Straßengrund entlang der Arnbacher 
Straße verlaufen. Die bisherigen Leitungen sollen durch lang-
lebige Gussleitungen ausgetauscht werden. Ein neuer Ring-
schluss bis zur bestehenden Leitung am Wertstoffhof soll si-
cherstellen, dass im Falle eines Wasserrohrbruches Gebietstei-
le weiterversorgt werden können. Für eventuelle Unannehm-
lichkeiten, die durch die Baumaßnahmen entstehen, möchten 
wir uns bereits jetzt entschuldigen und danken Ihnen für Ihr 
Verständnis. 

Sanierung des Wasserleitungsnetzes  
der Gemeinde Schwabhausen  

 

Seit knapp 2 Jahren beinhaltet das Ge-
meindeinformationsblatt auch eine Seite, 
die rein über Umweltthemen in Schwab-
hausen berichtet. In diesem Infoblatt wur-
de die Seite rausgenommen, weil etwas 
Größeres in Planung ist:  
Freuen Sie sich auf eine eigene Sonderaus-
gabe zum Thema Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit in der Gemeinde Schwab-
hausen, die im Mai 2022 erscheinen wird! 
 
 
Erraten Sie was 
das sein könnte?  
Die Auflösung 
lesen Sie in der 
Sonderausgabe 
für Umwelt-
schutz und Nach-
haltigkeit. 

Umweltschutz & Nachhaltigkeit  
in Schwabhausen 

Die Abwasserbeseitigung ist eine sogenannte „kostenrechnende Einrichtung“ der Gemeinde. Zu dieser Ein-
richtung gehören u. a. die Kanäle und Abwasserleitungen, Regenrückhaltebecken, die Pumpstationen sowie 
die Kläranlage in Arnbach. Die bisherigen Gebühren waren für den Zeitraum von 2018 bis 2021 kalkuliert. 
Spätestens alle vier Jahre muss eine Überprüfung der Gebühren erfolgen. Dies wurde mit einer Neukalkulati-
on berücksichtigt und die Gebühren für den Zeitraum von 2022 bis 2025 neu berechnet. Damit ist ein nahtlo-
ser Übergang vom Vorgängerkalkulationszeitraum möglich. Nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) hat 
die Gemeinde ein sog. Kostendeckungsgebot zu erfüllen, d. h. sie muss von den Benutzern der Einrichtung 
kostendeckende Abgaben erheben. Zu den umlagefähigen Kosten gehören neben laufenden Beträgen für 
den Betrieb wie z. B. Personal, Strom und Reparaturen auch die Kapitalkosten (kalk. Abschreibung und Verzin-
sung). Dabei wird das eingesetzte Kapital über die Laufzeit der Anlagen linear abgeschrieben und verzinst. Für 
den neuen Kalkulationszeitraum wird im Bereich des Schmutzwassers mit Gesamtkosten in Höhe von 
3.621.053€ bei insgesamt 1.110.000m³ gerechnet. Beim Niederschlagswasser fallen an Kosten voraussichtlich 
1.289.143,00€ an, die sich auf 1.028.000m² verteilen. Dadurch ergeben sich folgende neue Gebührensätze: 

Die Erhöhung der Gebühren ist überwiegend in den anstehenden Unterhaltungsmaßnahmen der Abwasserka-
näle begründet. Aufgrund des Alters der Leitungen besteht ein nicht unerheblicher Sanierungsbedarf. Hinzu 
kommt, dass die Bürgerinnen und Bürger immer sparsamer mit dem Wasser umgehen und dadurch der 
Frischwasserverbrauch sinkt. Dies hat zur Folge, dass die entstehenden Kosten auf weniger Einheiten aufge-
teilt werden, was eine Gebührensteigerung bedeutet. Mit dem Abrechnungsbescheid der Abwassergebühren 
2021 im Frühjahr 2022 erhalten die Nutzer auch die Vorauszahlung für 2022 mitgeteilt. Die Vorauszahlung 
2022 berechnet sich bereits nach der neuen Gebühr. Für Rückfragen zur Gebührenabrechnung stehen Frau 
Huppert (Tel 08138/9325-24) und für die Flächenversiegelung Frau Pertl (Tel 08138/9325-39) zur Verfügung. 

2022 – 2025 Schmutzwasser Niederschlagswasser 
kostendeckende Gebühr 2,95 €/m³ 1,34 €/m² 

Abwassergebühren für die Jahre 2022 bis 2025 neu kalkuliert 
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die letzten Mona-
te waren turbu-
lent. Die Corona 
Pandemie ist nach 
wie vor belastend 
für Groß und 
Klein. Was wir seit 
zwei Jahren tun: 
Hoffen, dass end-
lich ein Ende in 
Sicht ist. Die Hoffnung gebe ich kei-
nesfalls auf und ich lege auch Ihnen 
Hoffnung ins Herz.  
Machen Sie doch mit der neuen Aus-
gabe „Aus dem Rathaus“ eine kleine 
Pause vom Alltag. Vielleicht können 
Sie auch die ersten Sonnenstrahlen in 
diesem Jahr genießen.  
In diesem Blatt erwartet Sie:  
Im Herbst konnten wir ganz besonde-
re Persönlichkeiten mit der Schwab-
hauser Bürgermedaille auszeichnen; 
der Gemeinderat hat den Haushalt für 
das laufende Jahr beschlossen; ein 
tolles Projekt, der Gemeindefotoka-
lender, hat den Sozialfonds gefüllt 
und weil wir gerade beim Thema sind, 
die Sozialreferenten des Gemeindera-
tes stellen sich vor.  
Viel Spaß beim Lesen. 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Josef Baumgartner zum Altbürgermeister ernannt  
Gratulation zum 70. Geburtstag 

Josef Baumgartner wurde zum Altbürgermeister der Gemeinde 
Schwabhausen benannt. Zur Würdigung seiner besonderen Ver-
dienste um die Gemeinde Schwabhausen beschloss der Gemein-
derat Josef Baumgartner mit dem Titel des Altbürgermeisters aus-
zuzeichnen. Baumgartner war von Dezember 2011 bis Ende April 
2020 erster Bürgermeister der Gemeinde Schwabhausen. In seiner 
Amtszeit hat er zahlreiche Maßnahmen in sämtlichen Bereichen 
angestoßen, geplant und umgesetzt. Zu seinen größten Projekten 
gehörten der Neubau des Kinderhauses St. Michael, der Breit-
bandausbau in allen Ortsteilen, der Kanalanschluss Arnbach nach 
Markt Indersdorf, der Bau eines Geh– und Radweges entlang der S
-Bahn Schwabhausen Richtung Stetten/Puchschlagen usw.  
Übergeben wurde ihm die Urkunde in der Gemeinderatssitzung im 
vergangenen Februar. Bürgermeister Wolfgang Hörl richtete Wor-
te der Dankbarkeit an seinen Vorgänger: „Lieber Sepp, für dein 
großartiges Schaffen für die Gemeinde Schwabhausen danke ich 
dir im Namen des Gemeinderates sowie der gesamten Gemeinde 
und persönlich ganz herzlich. Es ist mir eine Ehre, dir die Urkunde 
zum Altbürgermeister überreichen zu dürfen.“  
In dieser Sitzung wurde Josef Baumgartner gleich zweimal gefei-
ert. Denn wenige Tage zuvor wurde der Altbürgermeister 70 Jahre. 
Hörl beglückwünschte den Jubilar im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen und überreichte ein Geschenk.  

Bürgermeister Wolfgang Hörl überreicht seinem Vorgänger Josef Baumgartner die Urkunde 
zum Altbürgermeister. Auch Baumgartners Ehefrau Christine war zur Ehrenstunde herzlich 
eingeladen.         Foto: Roswitha Höltl 
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Sitzungstermine 
2022 

 
Die Sitzungen beginnen 

um 19:30 Uhr.  
 

Aufgrund der Corona-
Pandemie kann es sein, 
dass Sitzungen nicht im 

Rathaus stattfinden.  
Bitte beachten Sie hierzu 

die öffentlichen  
Bekanntmachungen.  

 
Gemeinderat 

 
29.03.2022 
03.05.2022 
31.05.2022 
28.06.2022 

 
Bau– und Umwelt-

ausschuss 
 

08.03.2022 
05.04.2022 
17.05.2022 
21.06.2022 
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Verantwortlich 
Wolfgang Hörl,  
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Kristin Fischhaber 
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vermerkt:  
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Altpapier– und  
Altkleidersammlungen 

Die Sanierung der Heinrich-Loder-Halle 
startet in diesem Jahr mit einer  

Vollsperrung der Halle  
vom 30. Mai bis 12. September 2022.  

Während dieser Zeit ist keine Hallennut-
zung möglich. Ab dem 13. September 
2022 wird die Halle im laufenden Betrieb 
saniert. Das heißt, die Sportflächen sind 
vorerst wieder verfügbar, jedoch mit Ein-
schränkungen, wie z.B. Sperrung der Um-
kleidekabinen. 

Einschreibung in den Kindertagesstätten 
für das Betreuungsjahr 2022/2023 

 Anmeldung Tag der offenen Tür 

Denk mit!  
Krippe, 

Kindergarten 
und Hort 

 

Online-Anmeldung beim 
Träger unter  
www.denk-mit.de   

Schnuppertermine telefonisch 
vereinbaren 
Krippe: 08138/6666 800  
Hort: 08138/6666 800  
Kindergarten: 08138/6975 642  

Montessori-
Kinderhaus 

Arnbach 

22.03.2022, 8.30-11.30 Uhr 
23.03.2022, 15-18 Uhr 

17.03.2022, 14-19:30 Uhr 

Naturkinder-
garten 

Nach telefonischer Verein-
barung 
Tel 08138/992194  

Schnuppertermine telefonisch 
vereinbaren 

St. Michael-
Kinderhaus 

15.03.2022, 8-12 und 
14.30-17 Uhr 

11.03.2022 

Schwabhauser Grundschüler sind Lebensmittelretter 
Besuch der Bayerischen Landwirtschaftsministerin 

Foto: Grundschule Schwabhausen 

Sperrung der  
Heinrich-Loder-Halle  

Die Freiwillige Feuerwehr 
Schwabhausen und der TSV 
Arnbach sammeln Altpapier 
sowie die Freiwillige Feuerwehr 
Oberroth Altkleider an folgen-
den Tagen: 

09. April 2022 
11. Juni 2022 

13. August 2022 
08. Oktober 2022 

10. Dezember 2022 
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Um das bestehende Wasserleitungsnetz auf den neuesten 
Stand zu bringen, wurde 2018 ein Generalsanierungskonzept 
entwickelt. In diesem werden die notwendigen Verbesserun-
gen an den Wasserleitungen in Prioritäten dargestellt. Die Ge-
meinde Schwabhausen hat in den letzten Jahren bereits einige 
Maßnahmen verwirklichen können. Zuletzt die Neuverlegung 
der Wasserleitung im gesamten Ortsteil Rumeltshausen. Für 
das Jahr 2022 ist die Neuverlegung der Wasserleitung für den 
Bereich nördliche Arnbacher Straße, Herbst- und Römerstraße 
geplant. Die bisherige Wasserleitung verläuft Großteils in pri-
vatem Grund. Hier sind zum Teil die genaue Lage und das ver-
baute Material unbekannt. Die neue Wasserleitung soll kom-
plett im öffentlichen Straßengrund entlang der Arnbacher 
Straße verlaufen. Die bisherigen Leitungen sollen durch lang-
lebige Gussleitungen ausgetauscht werden. Ein neuer Ring-
schluss bis zur bestehenden Leitung am Wertstoffhof soll si-
cherstellen, dass im Falle eines Wasserrohrbruches Gebietstei-
le weiterversorgt werden können. Für eventuelle Unannehm-
lichkeiten, die durch die Baumaßnahmen entstehen, möchten 
wir uns bereits jetzt entschuldigen und danken Ihnen für Ihr 
Verständnis. 

Sanierung des Wasserleitungsnetzes  
der Gemeinde Schwabhausen  

 

Seit knapp 2 Jahren beinhaltet das Ge-
meindeinformationsblatt auch eine Seite, 
die rein über Umweltthemen in Schwab-
hausen berichtet. In diesem Infoblatt wur-
de die Seite rausgenommen, weil etwas 
Größeres in Planung ist:  
Freuen Sie sich auf eine eigene Sonderaus-
gabe zum Thema Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit in der Gemeinde Schwab-
hausen, die im Mai 2022 erscheinen wird! 
 
 
Erraten Sie was 
das sein könnte?  
Die Auflösung 
lesen Sie in der 
Sonderausgabe 
für Umwelt-
schutz und Nach-
haltigkeit. 

Umweltschutz & Nachhaltigkeit  
in Schwabhausen 

Die Abwasserbeseitigung ist eine sogenannte „kostenrechnende Einrichtung“ der Gemeinde. Zu dieser Ein-
richtung gehören u. a. die Kanäle und Abwasserleitungen, Regenrückhaltebecken, die Pumpstationen sowie 
die Kläranlage in Arnbach. Die bisherigen Gebühren waren für den Zeitraum von 2018 bis 2021 kalkuliert. 
Spätestens alle vier Jahre muss eine Überprüfung der Gebühren erfolgen. Dies wurde mit einer Neukalkulati-
on berücksichtigt und die Gebühren für den Zeitraum von 2022 bis 2025 neu berechnet. Damit ist ein nahtlo-
ser Übergang vom Vorgängerkalkulationszeitraum möglich. Nach dem Kommunalabgabengesetz (KAG) hat 
die Gemeinde ein sog. Kostendeckungsgebot zu erfüllen, d. h. sie muss von den Benutzern der Einrichtung 
kostendeckende Abgaben erheben. Zu den umlagefähigen Kosten gehören neben laufenden Beträgen für 
den Betrieb wie z. B. Personal, Strom und Reparaturen auch die Kapitalkosten (kalk. Abschreibung und Verzin-
sung). Dabei wird das eingesetzte Kapital über die Laufzeit der Anlagen linear abgeschrieben und verzinst. Für 
den neuen Kalkulationszeitraum wird im Bereich des Schmutzwassers mit Gesamtkosten in Höhe von 
3.621.053€ bei insgesamt 1.110.000m³ gerechnet. Beim Niederschlagswasser fallen an Kosten voraussichtlich 
1.289.143,00€ an, die sich auf 1.028.000m² verteilen. Dadurch ergeben sich folgende neue Gebührensätze: 

Die Erhöhung der Gebühren ist überwiegend in den anstehenden Unterhaltungsmaßnahmen der Abwasserka-
näle begründet. Aufgrund des Alters der Leitungen besteht ein nicht unerheblicher Sanierungsbedarf. Hinzu 
kommt, dass die Bürgerinnen und Bürger immer sparsamer mit dem Wasser umgehen und dadurch der 
Frischwasserverbrauch sinkt. Dies hat zur Folge, dass die entstehenden Kosten auf weniger Einheiten aufge-
teilt werden, was eine Gebührensteigerung bedeutet. Mit dem Abrechnungsbescheid der Abwassergebühren 
2021 im Frühjahr 2022 erhalten die Nutzer auch die Vorauszahlung für 2022 mitgeteilt. Die Vorauszahlung 
2022 berechnet sich bereits nach der neuen Gebühr. Für Rückfragen zur Gebührenabrechnung stehen Frau 
Huppert (Tel 08138/9325-24) und für die Flächenversiegelung Frau Pertl (Tel 08138/9325-39) zur Verfügung. 

2022 – 2025 Schmutzwasser Niederschlagswasser 
kostendeckende Gebühr 2,95 €/m³ 1,34 €/m² 

Abwassergebühren für die Jahre 2022 bis 2025 neu kalkuliert 
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kostendeckende Abgaben erheben. Zu den umlagefähigen Kosten gehören neben laufenden Beträgen für 
den Betrieb wie z. B. Personal, Strom und Reparaturen auch die Kapitalkosten (kalk. Abschreibung und Verzin-
sung). Dabei wird das eingesetzte Kapital über die Laufzeit der Anlagen linear abgeschrieben und verzinst. Für 
den neuen Kalkulationszeitraum wird im Bereich des Schmutzwassers mit Gesamtkosten in Höhe von 
3.621.053€ bei insgesamt 1.110.000m³ gerechnet. Beim Niederschlagswasser fallen an Kosten voraussichtlich 
1.289.143,00€ an, die sich auf 1.028.000m² verteilen. Dadurch ergeben sich folgende neue Gebührensätze: 

Die Erhöhung der Gebühren ist überwiegend in den anstehenden Unterhaltungsmaßnahmen der Abwasserka-
näle begründet. Aufgrund des Alters der Leitungen besteht ein nicht unerheblicher Sanierungsbedarf. Hinzu 
kommt, dass die Bürgerinnen und Bürger immer sparsamer mit dem Wasser umgehen und dadurch der 
Frischwasserverbrauch sinkt. Dies hat zur Folge, dass die entstehenden Kosten auf weniger Einheiten aufge-
teilt werden, was eine Gebührensteigerung bedeutet. Mit dem Abrechnungsbescheid der Abwassergebühren 
2021 im Frühjahr 2022 erhalten die Nutzer auch die Vorauszahlung für 2022 mitgeteilt. Die Vorauszahlung 
2022 berechnet sich bereits nach der neuen Gebühr. Für Rückfragen zur Gebührenabrechnung stehen Frau 
Huppert (Tel 08138/9325-24) und für die Flächenversiegelung Frau Pertl (Tel 08138/9325-39) zur Verfügung. 

2022 – 2025 Schmutzwasser Niederschlagswasser 
kostendeckende Gebühr 2,95 €/m³ 1,34 €/m² 

Abwassergebühren für die Jahre 2022 bis 2025 neu kalkuliert 




